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Dieſem Gange ſchließt ſich das Jahr 1888 im Weſentlichen an .

Unter den Selbſtmördern des Jahres 1888 waren 296 Männer ( 85,55 ) und 50 Frauen

( 14,45 ) ; letztere waren weniger zahlreich als gewöhnlich (durchſchnittlich 50 oder 15,77 f )

5. Todesfälle durch Verunglückung und Verbrechen .

Die Zahl der ermittelten gewaltſamen oder nicht natürlichen Todesfälle ( durch Verbrechen ,
Vergehen , Unfall , Verunglückung , Zufall , ꝛc. ) war :

1852 415 1882 567 1887 604

1863 483 1883 598 1888 674
1879 557 1884 602 F

1881 593 1886 553

ſie war hiernach im Jahre 1888 eine beſonders hohe , überhaupt die höchſte bislang verzeichnete .
In den Gemeinden von mehr als 4000 Einw . kamen 1888 im Ganzen 140 , in den übrigen

Gemeinden 534 gewaltſame Todesfälle vor ; auf 1000 Einw . dort 0,39 , hier 0,ù43 . Dieſelben

ſind hiernach , wie gewöhnlich , in der Stadt und auf dem Lande ziemlich gleich häufig ; immerhin
erwies ſich für dieſes Mal die Gefährdung des Lebens durch die Induſtrie , den Eiſenbahn - und

Straßenverkehr , die Bauthätigkeit geringer als diejenige durch die Acker - und Laſtfuhren , die Be⸗

ſchäftigung auf Obertennen und Futterböden , die Arbeiten im Walde , in Steinbrüchen , an Straßen ꝛc.

Von den gewaltſamen Todesfällen waren 43 die Folge von Verbrechen oder Vergehen ,
631 von Verunglückung ; letztere geſchah durch Ertrinken in 156 , Sturz in 179 , Fuhrwerk in 62 ,
die Eiſenbahn in 47 , Pferde und Rindvieh in 19 , Maſchinen in 14 , Fall von Gegenſtänden in 33 ,

Verſchüttung in 6, Verbrennen in 17 , Verbrühen in 31 , Gift in 10 , Blitz in 2, auf ſonſtige Weiſe
in 55 Fällen .

In den einzelnen Jahren des Jahrzehnts geſtaltete ſich die Zahl der durch Verbrechen und

der durch Verunglückung Geſtorbenen wie folgt :

1879 1880 1881 1882 1883 1884 1885 1886 1887 1888 Tanin
Verbrechen . . 32 60 65 62 48 50 58 52 61 43 52

Verunglückung . 525 516 528 505 550 552 515 501 543 631 587

Von den durch Verbrechen und Vergehen Getödteten waren 26 Männer , 3 Frauen und

14 Kinder , von den Verunglückten waren 417 Männer , 62 Frauen und 152 Kinder . Die Kinder

machen bei den erſteren 32 , / , bei den letzteren 24,1 aus .

6. Geſtorbene Wöchnerinnen .

Von den Wöchnerinnen ſtarben in den erſten 3 Wochen nach der Entbindung :
1852 242 062 %: 1882 421 0,76 % 1886 428 10,80 Oo
s ara Ooo ss 1888. t374 a OA v 1887 368 {10,68 ǹ
1879 396 %6s „ 1884 421 0,78 p 1888 398 0,74 p
1880 415 0,73 1885 - 449 0,85 í p
1881 380 0,67 f y Durchſchnitt 405 0,73 „

Die Sterblichkeit im Wochenbett ſtand hiernach im Jahre 1888 etwas unter dem Durchſchnitt
des Jahrzehnts . Insbeſondere forderte das Kindbettfieber weniger Opfer als gewöhnlich ; demſelben
erlagen nämlich :

1880 232 Wöchnerinnen 1884 237 Wöchnerinnen 1888 180 Wöchnerinnen
1881 232 a 1885 253 i 1880/88
1882 282 7 1886 203 „ im Durchſchnitt 217 p
1883 202 Y 1887 181 jj

7. Blattern .

Die Blattern zeigen ſich ſeit dem ſeuchenartigen Auftreten in den Kriegsjahren 1870/71
nur noch in vereinzelten , von außen eingeſchleppten Fällen . Im J . 1888 ſtarb daran nur 1 Perſon
( im Durchſchnitt der X. 1879 —88 : ) .

8. Maſern .

An Maſern ſtarben in den letzten 10 Jahren :
1879 308 1883 164 1887 297
1880 212 1884 266 1888 978
1881 324 1885 448
1882 444 1886 248 Durchſchnitt 368
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